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Herren-Bezirksliga

TB Beinstein III : TTC Hegnach III 
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 Uhr

TB Beinstein III und TTC Hegnach III schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf der TB Beinstein III am vergangenen Sonntag im 3. Saisonspiel
auf den TTC Hegnach III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 34:34 Sätzen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Mölter / Haag, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das
untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Mölter / Haag hatten gegen Frosch / Kienzle beim 11:7, 11:6, 11:7
keine Probleme. Das folgende Doppel zwischen Seitz / Langenfeld und Glisic / Mauerer endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. 2:3 hieß es am Schluss, als Stallmann / Burkhardt und Schroff /
Eichholz sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Lange mit Roger Mauerer ringen musste Josef Seitz in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Seitz endete. Zwei Sätze lang fand Marcus Mölter gegen Aleksandar Glisic das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 5:11, 11:6, 11:
7, 11:3 gewann. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. 2 Sätze lang fand Yannick Haag gegen Bernd Kienzle keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das Spiel dann doch noch in fünf Sätzen gewann. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Rainer Langenfeld gegen Thorsten Frosch zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwischenzeitlich konnte Matthias Stallmann zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Steven Eichholz aber trotzdem klar mit 1:3. Beim 9:
11, 12:14, 3:11 gegen Paul Schroff fand Carsten Burkhardt von Anfang an keine Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Anlaufschwierigkeiten musste Josef Seitz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Roger Mauerer war im Anschluss der
Gastgeber Marcus Mölter. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Yannick Haag bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Thorsten Frosch dann doch unterlegen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Rainer Langenfeld holte daraufhin indessen mit einem 3:1 gegen Bernd Kienzle
einen Punkt für sein Team. Trotz 1:0 Satzführung verlor Matthias Stallmann sein Spiel gegen Paul
Schroff letztlich mit 1:3. Zwischenzeitlich konnte Carsten Burkhardt zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Steven Eichholz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Der kampflose Sieg von Mölter / Haag bescherte dem TB Beinstein III anschließend einen
weiteren Punkt.
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Durch dieses Unentschieden hat der TB Beinstein III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
23.10.2021 gegen den TV Murrhardt II an. Für den TTC Hegnach III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TV Murrhardt II am 17.10.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 3:1 geht.

 Punkte:
 TB Beinstein III

Doppel: Mölter / Haag (2), Seitz / Langenfeld (0), Stallmann / Burkhardt (0) 
Einzel: J. Seitz (2), M. Mölter (1), Y. Haag (1), R. Langenfeld (2), M. Stallmann (0), C. Burkhardt (0) 

 TTC Hegnach III
Doppel: Glisic / Mauerer (1), Frosch / Kienzle (0), Schroff / Eichholz (1) 
Einzel: A. Glisic (1), R. Mauerer (0), T. Frosch (1), B. Kienzle (0), P. Schroff (2), S. Eichholz (2)


